
Rückblick MV, 25.04.2023 

 

Pünktlich um 16.00 startet der Präsident, Georg Brechbühl, die 19. Mitgliederversammlung des SFB 

Bern. Insgesamt sind ca. 50 Personen im Gemeindesaal Aefligen anwesend. 

Nach der Begrüssung sowie den Standarttraktanden wie z.B. der Wahl der Stimmenzähler, berichtet 

der Präsident vom Geschäftsjahr 2022. Es war wiederum ein ereignisreiches Jahr mit dem Umbau des 

Ausbildungszentrums sowie den schwergewichtigen Entwicklungen bzw. Mitarbeit der neuen 

Bildungsverordnung. Georg dankt allen Beteiligten des Geschäftsjahres, insbesondere den 

Mitarbeitenden im Ausbildungszentrum, sämtlichen Instruktoren und QV-Experten sowie dem 

Vorstand für die geleisteten Arbeiten. 

Michael Schranz informiert kurz über den Stand der neuen üK Planung nach BIVO 2023. Ein 

entsprechender Jahreskursplan ist auf der Homepage aufgeschaltet. Momentan werden die 

detaillierten, einzelnen Kurstage geplant. Die Planung erfolgt nach schweizweiter Vorgaben und 

mithilfe von Kompetenzgruppen, welche sich aus Instruktoren aus dem Umfeld des SFB Bern 

zusammenstellen. 

Patrick Rufer erklärt den Werdegang der Organisation SFB Bern. Auf die Professionalisierung wurde in 

den letzten 4 Jahren der Fokus gelegt. Fazit ist, dass wir heute eine viel bessere Qualität und 

Dienstleistung vollbringen. Ohne diese Schritte hätte der Umbau der Liegenschaft sowie die 

Entwicklung für die BIVO 2023 nicht vollzogen werden können. Aufgrund der Dynamik im Umfeld, 

müssen weitere Schritte vollzogen werden. Deshalb beantragt der Vorstand der 

Mitgliederversammlung, den Stellenetat um 150 zu erhöhen, sofern die Budget jeweils eingehalten 

werden können. Die Mitgliederversammlung stimmte dem Antrag einstimmig zu. 

Danach präsentierte Patrick Rufer noch den aktuellen Stand der Zentrumsentwicklung. Momentan 

wird der Aussenraum noch fertig gestellt sowie eine Signaletik montiert. Im Jahr 2024 kann das 

Vorkaufrecht für das Land ausgeübt werden, anschliessend wird die Sanierung der Wohnung in 

Angriff genommen. 

Anschliessend wurden die Wahlen für die nächsten zwei Jahre durchgeführt. Der bisherige Präsident, 

Georg Brechbühl, tritt in seinen wohlverdienten SFB-Ruhestand. Ebenfalls hat sich das langjährige 

Vorstandsmitglied, Hans Nydegger (Verantwortlicher EBA) dazu entschlossen, sich für die nächste 

Legislatur nicht mehr zur Verfügung zu stellen.  

Einstimmig wurden folgende Personen, von der Mitgliederversammlung, als Vorstandsmitglieder des 

SFB Bern gewählt: 

Thomas Mäusli (bisher), André Brechbühl (bisher), Patrick Rufer (bisher), Tony Niklaus (bisher) sowie 

Luc Brechbühl (neu)  

Als neuer Präsident vom SFB Bern wurde Thomas Mäusli gewählt, seine Stellvertretung übernimmt 

André Brechbühl. Der Vorstand wird sich in den nächsten Wochen konstituieren, da die Organisation 

innerhalb des Vorstandes mit neuen Ressorts angepasst und modernisiert wird.  

Danach präsentierte Thomas Mäusli die Jahresrechnung 2022. Trotz geplantem Verlust ist die 

Jahresrechnung um ca. Fr. 250'000 besser ausgefallen, als ursprünglich budgetiert. Es konnten 

Mehreinnahmen und Minderausgaben umgesetzt werden. Der Revisionsbericht sowie die Rechnung 

wurde einstimmig genehmigt. 



Anschliessend stellte Thomas Mäusli das Budget 2024 vor. Mit vielen Unbekannten wurde dieses 

Budget vom Vorstand, nach bestem Wissen und Gewissen, erstellt. Da jedoch heute die Anzahl 

Lernenden per 01.08.2023 + 01.08.2024 nicht bekannt sind, können sich die Zahlen im effektiven 

Ergebnis stark verändern. Ziel des Vorstandes ist, jeweils einen Gewinn zu verzeichnen und den 

Geschäftsgang entsprechend zu steuern. Auch das Budget wurde ohne Gegenstimme verabschiedet. 

Danach präsentierte Georg Brechbühl, in der Rolle als QV-Chefexperte, einen kurzen Rückblick vom QV 

2022. Insgesamt absolvierten 120 zukünftige Fachpersonen die vielfältigen Aufgaben des QV. 7 

Personen haben die Prüfung leider nicht bestanden. Die Übergabe der Fähigkeitszeugnisse wurden 

anfangs Juli übergeben. 

Pascal Joder erklärte kurz anhand einer Bildcollage, wie die üK-Kurse im 2022 abgelaufen sind. Total 

hatten wir ca. 1800 Teilnehmer-Kurstage. Neu lassen wir punktuell die Kurse durch eine Fotografin 

begleiten. Impressionen laden wir laufend in der Bildergalerie in unserer Homepage hoch. Als Highlight 

des SFB Bern kann sicherlich die Swissskills genannt werden. An den Berufsmeisterschaften haben 2 

«Berner» den ersten und zweiten Platz im Schwerpunkt Werkdienst erreicht.  

Jetzt war es Zeit für zu danken. Thomas Mäusli verabschiedete mit einer Laudatio die beiden 

Vorstandsmitglieder Georg Brechbühl (el Capo) und Hans Nydegger (Hans im Dampf). Georg war beim 

SFB Bern bereits bei der Gründung des Verbandes, am 18.11.2003, als Gründungsmitglied anwesend 

und ab diesem Zeitpunkt im Vorstand in verschiedenen Rollen vertreten. In dieser Zeit war Georg als 

Präsident, Vizepräsident, Chefexperte und zu Anfangszeiten als üK Verantwortlicher stark engagiert. 

Hans wurde im 2011 in den Vorstand gewählt und war verantwortlich für den Aufbau und die 

anschliessende Weiterentwicklung der EBA Ausbildung (üK und QV). Georg und Hans haben unzählige 

Stunden für die Berufsbildung aufgewendet und den SFB Bern laufend weiterentwickelt. Beide 

übergeben jetzt ihre Ämter in die nächste Generation. Der Vorstand bedankt sich herzlich bei Georg 

und Hans für ihre langjährige Arbeit, welche sie für den SFB Bern geleistet haben. Beide haben mit 

ihrem Engagement stark zur Erfolgsgeschichte unseres Verbandes beigetragen.   

Mit grossem Applaus wurden beiden die Ehrenmitgliedschaft des SFB Bern übergeben. 

Fast zuletzt verdankt Thomas Mäusli noch die Sponsoren des SFB Bern und erläutert kurz, welche Firma 

sich mit welcher Art an der Berufsbildung beteiligt.  

Georg beendet seine letzte Mitgliederversammlung und lädt zum Apéro im nahestehenden 

Ausbildungszentrum ein. 

 

 

 

 

 


